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Anmeldung: 
Bitte senden Sie das beiliegende Antwortfax bis  
spätestens 11. Oktober 2016 an uns zurück. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) 
Abteilung Ambulante Versorgung 
Herr Eike-Christian Müller  
Askanischer Platz 1, 10963 Berlin 
Tel.: 0 30 / 2 69 31 – 17 61  
Fax: 0 30 / 2 69 31 – 29 00 
E-Mail: zukunftspreis@vdek.com 
www.vdek.com 

Alterung der Migrations-
generation  

Interkulturelle Versorgungskonzepte      

für eine sich verändernde Senioren-

generation  

 
Verleihung des  
vdek-Zukunftspreises 2016  
 
Dienstag, 18. Oktober 2016, 17:00 Uhr, 
Vertretung des Saarlandes beim Bund,  
In den Ministergärten 4, 10117 Berlin 

Veranstaltungsort: 
Vertretung des Saarlandes beim Bund, 
In den Ministergärten 4, 10117 Berlin 

U-Bahn und S-Bahn Haltestellen Potsdamer Platz, 
von dort etwa fünf Minuten Fußweg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 
 U-Bahn und S-Bahn bis  

Haltestelle Potsdamer Platz,  
von dort etwa fünf Minuten Fußweg  
 

 Bus M41 bis  
Haltestelle Potsdamer Platz/Voßstraße 

 
 



 
 

17:00 Uhr 
Einführung und Moderation  
Michel Abdollahi 
Journalist 
 
 
Würdigung des Preises und der Preisträger 
Barbara Steffens 
Ministerin für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter des 
Landes Nordrhein-Westfalen 
 
 
Zugang zur solidarischen Gesundheitsversorgung –
Spielt die Herkunft eine Rolle? 
Christian Zahn 
Verbandsvorsitzender des vdek und Vorsitzender der Jury 

 
 
Vorstellung der Preisträger des vdek-
Zukunftspreises 2016 
 
Preisträger: 
 
Häusliche Unterstützung für Menschen mit Demenz 
aus dem Herkunftsland Türkei 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Köln e.V. 
 
 
 
 

Programm 
 

Programm 
 

 
vdek-Zukunftspreis 2016 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
längst betreffen die Herausforderungen des demo-
grafischen Wandels immer mehr Menschen mit 
Migrationshintergrund. Oft leben diese bereits seit 
Jahrzehnten in Deutschland, durch den Flüchtlings-
zustrom werden noch viele in den nächsten Jahr-
zehnten dazukommen. Für die pflegerische und 
medizinische Versorgung bedeutet dies, dass wir 
interkulturell sensible Konzepte für diesen anwach-
senden Personenkreis anbieten müssen.  

Die Ersatzkassen stellen sich dieser Entwicklung 
und widmen ihren diesjährigen Zukunftspreis inno-
vativen Ideen, beispielhaften Projekten und Kon-
zepten für Präventions-, Versorgungs- und Pflege-
angebote. Im Fokus stehen Projekte, die aufzeigen, 
wie Verständnis-, Sprach- oder Zugangsbarrieren 
abgebaut oder überwunden werden können.  

Eine hochkarätige Jury, besetzt mit Vertretern aus 
Politik, Wissenschaft und Gesundheitswesen, prüfte 
die eingegangenen Bewerbungen im Hinblick auf 
die versorgungspolitische Relevanz, qualitative 
Aspekte sowie die Tauglichkeit, diese in die Praxis 
umzusetzen.  

Der diesjährige Zukunftspreis geht an vier Projekte. 
Preisträger und Juryvertreter stellen im Rahmen 
dieser Veranstaltung die Ideen und Konzepte vor.  
Die Würdigung des Preises und der Preisträger 
erfolgt durch die Beauftragte für Migration, Flücht-
linge und Integration Staatsministerin Aydan 
Özoğuz. 
 
 
 
 
Ulrike Elsner 
Vorstandsvorsitzende des vdek 

Interkulturelle Hospizarbeit – IKHO 
BiG Bildungsinstitut im Gesundheitswesen 
gGmbH (Essen) 
 
 
Betreuung mal anders… – Technik unterstützt 
Integration 
Johanniter Seniorenhäuser GmbH - Regional-
zentrum Süd (Stuttgart) 
 
 
Die Pflegetipps – Palliative Care 
Deutsche PalliativStiftung (Fulda) 
 
 
Für die Jury: 
 
Dr. Monika Schliffke 
Vorsitzende der Kassenärztlichen Vereinigung Schleswig-
Holstein 
 

Prof. Dr. Attila Altiner  
Direktor des Instituts für Allgemeinmedizin der Universität 
Rostock 
 

Ulrike Elsner 
Vorstandsvorsitzende des vdek 
 
 
18:45 Uhr  
Imbiss  
 
 
Musikalische Begleitung: 
Uwe Matschke 


